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Südlich von Rekentin, östlich der Landesstraße,  im Trebeltal südlich der Trebel in einem kleinen Seitental ausgebildete Feuchtwiese auf 
einem vermutlich gestörten, quelligen Standort. Die Wiese wird durch einen Entwässerungsgraben gequert. Auf der östlichen Grabenseite ist 
entwässertes Feuchtgrünland ausgebildet. Im südlichen Bereich der westlichen Seite liegt eine Flatterbinsen- Sumpfseggen- Feuchtwiese, 
die sich mit locker gestreuten Sumpfseggen an der steilen westlichen Böschung hochzieht. Der Bestand war gerade gemäht und schwierig
erfaßbar. Er enthielt u.a. Sumpfsegge (Carex acutiformis), Flatterbinse (Juncus effusus), Beinwell (Symphytum officinale), Rohrglanzgras 
(Phalaris arundinacea) und Kuckucks- Lichtnelke (Lychnis flos-cuculi). Das Substrat der Fläche besteht aus feuchten bis sehr feuchten, 
degradierten, eutrophen Torfen. Der Bestand ist durch großräumige und direkte Entwässerun gefährdet. Für den weiteren Erhalt wird eine 
extensive Bewirtschaftung bei reduzierter Entwässerung empfohlen.
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Carex acutiformis

Anthriscus sylvestris Deschampsia cespitosa Juncus effusus Lychnis flos-cuculi
Phalaris arundinacea Ranunculus repens Rumex acetosa Symphytum officinale
Vicia cracca


